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Geburtstage im September 2026

Runde Geburtstage und Weihetag in der Katholischen Kirche in Oberösterreich.


Am 2. September 2026
feiert Monsignore Alois Rockenschaub, Pfarrer in Ebensee, seinen 75. Geburtstag. Er stammt aus St. Leonhard bei Freistadt und wurde 1983 zum Priester geweiht. Im selben Jahr kam er als Seelsorger nach Ebensee und ist dort seit 1989 Pfarrer. Von 1993 bis 2017 wirkte Alois Rockenschaub als Dechant des Dekanates Bad Ischl, von 2008 bis 2018 außerdem als Regionaldechant für das Traunviertel. Kurzzeitig war er zusätzlich Pfarrprovisor von Bad Goisern und Gmunden-Ort. Monsignore Rockenschaub ist auch Expositus der Kooperatorexpositur Roith und seit September 2025 zudem Pfarrprovisor von St. Wolfgang.

Am 4. September 2026
wird Konsistorialrat Mag. Peter Hainzl, Pfarrer in Tragwein, 70 Jahre alt. Er stammt aus Grein und wurde 1990 zum Priester geweiht. Anschließend war er Kooperator in Ebensee und Pfarradministrator in Sierninghofen-Neuzeug. 1995 kam er als Pfarradministrator nach Tragwein, dort ist er seit 1996 Pfarrer. Von 2000 bis 2010 war Peter Hainzl Dechant des Dekanates Pregarten.

Am 6. September 2026 
vollendet Mag. Josef Sengschmid, Dekanatsassistent in Bad Ischl, sein 70. Lebensjahr. Der gebürtige Linzer studierte Musikerziehung und kombinierte Religionspädagogik in Salzburg. 1986 begann er als Pastoralassistent in Kirchdorf an der Krems. Seit 1988 wirkt er in Ebensee und ist seit 2005 außerdem Dekanatsassistent für das Dekanat Bad Ischl. Bis 2005 war er gleichzeitig Musik- bzw. Religionslehrer. Josef Sengschmid war viele Jahre Vorsitzender der Berufsgemeinschaft der Pastoralassistent:innen. Mit viel Freude begleitete er auch immer wieder Kolleg:innen im pastoralen Einführungsjahr. Zusätzlich zu seiner beruflichen Tätigkeit ist er als Regionsbegleiter des Kath. Bildungswerks, als örtlicher KBW-Leiter und im Kirchenchor engagiert. 
Im Oktober 2021 trat Josef Sengschmid seine Pension an, bleibt aber der Pfarrgemeinde Ebensee als Seelsorgeteammitglied verbunden und auch die Aufgabe als Dekanatsassistent im Dekanat Bad Ischl nimmt er weiterhin wahr. Josef Sengschmid ist verheiratet und hat vier erwachsene Kinder. 

[bookmark: _Hlk155248006]Am 16. September 2026
wird Geistlicher Rat Univ.-Prof. DDr. Franz Gmainer-Pranzl, Professor am Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Salzburg, 60 Jahre alt. Er wurde in Steyr geboren und wuchs in Ternberg auf. Das Studium der Fachtheologie absolvierte er in Linz und Innsbruck (1984-1989). Es folgten in Innsbruck das Doktoratsstudium im Fach Dogmatik und Ökumenische Theologie (Dr. theol. 1994) und das Diplomstudium in Philosophie sowie in Wien das Doktoratsstudium der Philosophie (Dr. phil.  2004). Nach dem Pastoralen Einführungsjahr in Linz-Hl. Geist empfing er 1995 die Priesterweihe. Während des Studiums war Franz Gmainer-Pranzl Universitäts-Assistent in Innsbruck und Linz sowie Kooperator bzw. Kurat in den Pfarren Linz-St. Konrad und Urfahr-Stadtpfarre. Seit 2009 wirkt Franz Gmainer-Pranzl als Professor für Theologie Interkulturell sowie als Lehrbeauftragter für Philosophie an der Universität Salzburg. 2011 habilitierte er sich im Fach Fundamentaltheologie an der Universität Innsbruck. Er ist seit 2020 zudem Rektor in St. Virgil Salzburg und als Aushilfspriester in einigen Pfarrgemeinden der Diözese Linz tätig.

Am 17. September 2026
vollendet Konsistorialrat Ernest Bauer, em. Pfarrer, wohnhaft in Schwanenstadt, sein 85. Lebensjahr. Er stammt aus Pfarrkirchen im Mühlkreis und wurde 1966 zum Priester geweiht. Nach Kooperatorposten in Pichl bei Wels, Schwanenstadt und Schörfling war Ernest Bauer von 1977 bis 2006 Pfarrer in Schörfling, von 1997 bis 2006 auch Dechant des Dekanates Schörfling. Er wirkte außerdem von 1999 bis 2002 als Pfarrprovisor von Lenzing.

Am 19. September 2026
wird Sr. Hedwig Berndl CPS, frühere Missionarin in Zimbabwe, 90 Jahre alt. Sie wurde in Alberndorf geboren und trat 1957 in die Gemeinschaft der Missionsschwestern vom Kostbaren Blut im Kloster Wernberg ein. 1962 legte sie ihre Ewige Profess ab. Während der Ordensausbildung war Sr. Hedwig in der Landwirtschaft eingesetzt. 1963 kam sie nach Zimbabwe (damals Rhodesien) und wirkte dort als Köchin auf verschiedenen Missionsstationen. Auf eigenen Wunsch kam sie 1977 zurück nach Europa, war mehrere Jahre in Wernberg, dann Köchin im Generalat in Rom. Von 1984 bis 1994 versorgte sie mit großer Umsicht die Küche der Missionare von Mariannhill im Kloster Riedegg, bevor sie 1996 zurück nach Wernberg geholt wurde. Im selben Jahr wechselte sie neuerlich, diesmal als Köchin zu den Kapuzinern nach Klagenfurt, und blieb dort bis 2009. Seither lebt sie im Mutterkloster in Wernberg.

Am 24. September 2026
feiert Kapitularkanonikus Konsistorialrat Mag. Wolfgang Schnölzer, Pfarrer der Pfarre Ried im Innkreis, seinen 60. Geburtstag. Er stammt aus Haslach an der Mühl und trat im Anschluss an die Matura am Aufbaugymnasium Horn in das Linzer Priesterseminar ein. Nach der Priesterweihe 1999 war er zunächst als Kooperator in Linz-St. Konrad und Mondsee tätig. Von 2003 bis 2012 war Wolfgang Schnölzer als Pfarrer von Aspach und Höhnhart bestellt und für kurze Zeit auch mit der Leitung der Pfarren Mettmach und St. Johann am Walde betraut. Von 2012 bis 2015 war er Pfarrer von Braunau-St. Stephan, ehe er in das Dekanat Frankenmarkt übersiedelte und Pfarrer von Vöcklamarkt wurde. Für einige Jahre sollte er auch die Pfarren Neukirchen an der Vöckla, Frankenburg und Zipf mitbetreuen. Auch auf diözesaner Ebene übernahm er als Dechant von 2008 bis 2012 im Dekanat Altheim und von 2018 bis 2023 im Dekanat Frankenmarkt Verantwortung. Im Zuge der Umsetzung der neuen Pfarrstruktur wurde ihm auch die Leitung der Pfarren Hohenzell, Geiersberg, Riedberg und Eitzing im Dekanat Ried übertragen. Seit 1. Juli 2025 ist Wolfgang Schnölzer nun Pfarrer der Pfarre Ried im Innkreis, zudem ist er auch Kanonikus des Stiftskapitels von Mattsee.
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Weihetag

12. September 2026
Konsistorialrat Dr. László Vencser, früherer Leiter der Fremdsprachigen Seelsorge in der Diözese Linz – 55 Jahre Priester.



Hinweis:
Von allen Geburtstags-Jubilar:innen liegt uns eine schriftliche Einverständniserklärung für die Weitergabe der Daten vor. Sollten Sie im Bedarfsfall eine solche Einverständniserklärung benötigen, dann können Sie diese gerne bei uns anfordern.
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